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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2011-12-14 
Ausschuss für Finanzen Bearbeiter/in:  

 
Frau Arlt 

 Telefon: 545 - 1442 
 e-mail: IArlt@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 43.öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen am 
08.12.2011 
 
 
Beginn:  17:30 Uhr 
  
Ende:   20:30 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Raum E 070, Am Packhof 2 - 6 

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzende 
Bandlow, André entsandt 
durch SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-
Fraktion 

 

 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Janker, Anja entsandt 
durch Fraktion DIE LINKE 

 

 
ordentliche Mitglieder 
Müthel-Brenncke, Dorin entsandt 
durch CDU/FDP-Fraktion 

 

Schmidt, Stefan entsandt 
durch Fraktion DIE LINKE 

 

Schulte, Bernd entsandt 
durch SPD-Fraktion 

 

Steinmüller, Rolf entsandt 
durch Fraktion Unabhängige Bürger 

 

Tanneberger, Gerd-Ulrich entsandt 
durch CDU/FDP-Fraktion 

 

 
stellvertretende Mitglieder 
Haacker, Frank entsandt 
durch CDU/FDP-Fraktion 

 

 
Verwaltung 
Bartsch, Ulrich  
Buck, Holger  
Dankert, Matthias  
Ferchland, Kerstin  
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Kleimenhagen, Michael  
Kutzner, Torsten  
Maddauss, Karen  
Müller, Karen  
Nagengast, Renate  
Niesen, Dieter  
Petznick, Bärbel  
Seifert, Frank  
Storch, Michael  
Wollenteit, Hartmut  
 
Gäste 
Anschütz, Marco entsandt 
durch SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-
Fraktion 

 

Häfner Doktor  
Ryl  
Wolf, Josef Dr.  
 
 
 
Leitung: André Bandlow 
 
Schriftführer: Kathrin Hoffmann 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 3. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 4. Beratung von Beschlussvorlagen   
                        
 

 4.1. Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 
2012 
Beratung der Wirtschaftspläne 2012 
Zoo 
GBV 
 
Teilhaushalt 4   -   Jugend 
Teilhaushalt 6   -   Soziales 
Teilhaushalt   9   -    Bauen 
Teilhaushalt 10   -    Verkehr 
Vorlage: 00977/2011  

 

                        
 

 4.2. 2. Fortschreibung des "Strategiepapier(s) zur Entwicklung der Kinder- und 
Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit in Trägerverbünden 2012 - 2013" 
Vorlage: 00993/2011  
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 4.3. Feststellung der Jahresrechnung 2010 und Entlastung der 
Oberbürgermeisterin 
Vorlage: 01012/2011  

 

                        
 

 5. Beratung von Anträgen   
                        
 

 5.1. Nachhaltige Förderung der Mehrgenerationenarbeit im Stadtteiltreff 
Krebsförden 
Vorlage: 00989/2011  

 

                        
 

 6. Sonstiges   
                        
 

 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 3 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  
  
  
zu 4 Beratung von Beschlussvorlagen 
  
  
  
zu 4.1 Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 

2012 
Beratung der Wirtschaftspläne 2012 
Zoo 
GBV 
 
Teilhaushalt 4   -   Jugend 
Teilhaushalt 6   -   Soziales 
Teilhaushalt   9   -    Bauen 
Teilhaushalt 10   -    Verkehr 
Vorlage: 00977/2011 

 Bemerkungen: 
Die Direktorin des Zoos Frau Dr. Häfner erläuterte anhand einer Präsentation den 
Wirtschaftsplan 2012. Ziel ist es, die Besucherzahlen im nächsten Jahr auf 
230.000 Besucher (davon 140.000 zahlende Besucher) zu steigern. Der Eintritt 
für Schweriner Schulklassen und Kitagruppen soll weiterhin frei bleiben. Die 
Eintrittsgelder steigen in zwei Schritten. Zum 01.01.2012 werden die 
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Eintrittspreise angehoben. 2014 ist mit der vollständigen Fertigstellung des 
Humboldthauses samt Außenanlagen eine weitere Erhöhung geplant. Der Verlust 
des Zoos reduzierte sich um 40.000 Euro. 
 
Zum Wirtschaftsplan der GBV erklärt Geschäftsführer Matthias Dankert, dass die 
GBV eine webgestützte Beteiligungsverwaltung und -controlling mit der GBV in 
Rostock aufbaut. Dieses System soll in MV ausgeweitet werden. Größere Städte 
und Landkreise haben bereits Interesse angemeldet.  
 
Teilhaushalt 15 - Finanzdienstleistungen 
Herr Bartsch erläutert anhand einer Präsentation die Entwicklung der 
Gewerbesteuereinnahmen. 
 
Teilhaushalt 4 - Jugend 
Der Ausschuss bittet um eine schriftliche Zuarbeit, die zu Protokoll gegeben 
werden soll, zu folgenden Themen:  
 
1. Zum wesentlichen Produkt Schul- und Jugendsozialarbeit wird eine konkrete 
Datenbasis erwünscht, an der man den Ansatz messen kann. Auf dieser 
Grundlage sollen konkrete Ziele formuliert werden. 
 
2. Es wird eine Aufgliederung des Produktes Hilfen zur Erziehung 36303 
gewünscht. Welche Leistungen werden in diesem Produkte gebucht. Darüber 
hinaus soll eine Darstellung erfolgen die das neue Produktsachkonto (incl. 
Ansatz) mit der früheren HH-Stelle samt Ansatz 2011 und dem Ist 2011 zeigt. 
 
Frau Müller und Herr Thiele stellen die wesentlichen Produkte der TH 6 – 
Soziales und TH 9 – Bauen vor. 
 
Teilhaushalt 10 - Verkehr 
Der Ausschuss bittet um eine schriftliche Zuarbeit, die zu Protokoll gegeben 
werden soll, zu folgenden Themen:  
 
1. Zu den wesentlichen Produkten ÖPNV sowie Öffentliche Grün- und Freiflächen 
sollen konkrete Ziele formuliert werden. 
 
2. Es ist der Stand der Erfassung des Straßenkatasters und der Zeitplan 
darzustellen. Außerdem sollen die bisherigen und zukünftigen Kosten für die 
Erstellung des Straßenkatasters mitgeteilt werden. 
 
3. Es sind Gründe zu benennen, warum sich die Kosten für die 
Straßenbeleuchtung so stark erhöhen. Welche Maßnahmen werden bzw. sollen 
ergriffen werden, um die Kostensteigerung zu minimieren. Welche finanziellen 
Effekte sind bei Neuinstallationen bzw. durch den Einsatz von 
Energiesparleuchten zu erzielen? Welche Einfluss haben die Netzgebühren auf 
die Kostensteigerung bei der Straßenbeleuchtung? 
 

 Beschluss: 
 
Die Wirtschaftspläne 2012 des Zoo Schwerin und der GBV  werden zur Kenntnis 
genommen. 
Die Teilhaushalte (TH) 15 – Zentrale Finanzdienstleistungen, TH 4 – Jugend, TH 
6 Soziales, TH 9 – Bauen und TH 10 Verkehr werden zur Kenntnis genommen. 
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zu 4.2 2. Fortschreibung des "Strategiepapier(s) zur Entwicklung der Kinder- und 
Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit in Trägerverbünden 2012 - 2013" 
Vorlage: 00993/2011 

 Bemerkungen: 
Herr Kleimenhagen erklärt, dass in den vergangenen sechs Jahren keine 
Erhöhung der Zuschüsse an die freien Träger erfolgt ist. Es werde seither mit den 
gleichen Ansätzen gearbeitet. Mit der Fortschreibung des Strategiepapiers soll 
die Stundenzahl der Schulsozialarbeiter/innen von 30 auf 35 Wochenstunden 
angehoben wird. Die Mehrausgaben sind außerdem auf eine tarifliche Anpassung 
der Vergütung zurückzuführen. Herr Brill, Vorsitzender des 
Jugendhilfeausschusses ergänzt, dass keine neuen Leistungen in das 
Strategiepapier aufgenommen wurden.  
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss stimmt der Beschlussvorlage mehrheitlich zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  6  
Nein-Stimmen:  0  
Enthaltung: 1 
 
 

zu 4.3 Feststellung der Jahresrechnung 2010 und Entlastung der 
Oberbürgermeisterin 
Vorlage: 01012/2011 

  
 Beschluss: 

Der Ausschuss stimmt der Beschlussvorlage einstimmig zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8  
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 5 Beratung von Anträgen 
  
  
  
zu 5.1 Nachhaltige Förderung der Mehrgenerationenarbeit im Stadtteiltreff 

Krebsförden 
Vorlage: 00989/2011 

  
 Beschluss: 

Der Ausschuss spricht sich dafür aus, den Antrag in der abschließenden 
Beratung zum Haushalt 2012 zu behandeln. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
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zu 6 Sonstiges 
  
  
  
 
 

 

 
 
gez. André Bandlow  gez. Kathrin Hoffmann  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer/in  
 
 


